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Kommissionsbericht zum Geschäft  
Verpflichtungskredit von CHF 500‘000 für die Erweiterung des Kindergarten 

Mollis 

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

An der Sitzung vom 26. März 2015 hat die Bau-, Raumplanungs- und Verkehrskommission über das 
vom Gemeinderat benannte Geschäft „“Genehmigung eines Verpflichtungskredits von CHF 500‘000 
für die Erweiterung des Kindergartens Mollis“ beraten. 

An der Sitzung nahmen teil: 

Präsident: Christoph Zwicky, Obstalden 

Mitglieder: Ann-Kristin Peterson, Niederurnen  
 Daniel Landolt, Näfels 
 Kurt Krieg, Niederurnen 
 Fridolin Dürst, Obstalden 
 Martin Landolt, Näfels 
 Luca Rimini, Oberurnen 

Protokoll: Elsbeth Kundert, Gemeindekanzlei 

Gäste:  Bruno Gallati, Ressortleiter Liegenschaften 
 Martin Baitella, Bereichsleiter Liegenschaften 

 

 
Für die Beratung standen der Kommission folgende Unterlagen zur Verfügung: 
• Antrag des Gemeinderats vom 5. März 2015 
• Kommentar zur Investitionsrechnung aus dem Gemeindeversammlungsbulletin vom 28. 

November 2014 
• Projektunterlagen (Kostenschätzung nach BKP; Baubeschrieb vom 5. März 2015; kubische 

Berechnung; Situation; Grundriss, Schnitt, Fassaden)  
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1. Ausgangslage 

Wie der Gemeinderat in seinem Antrag vom 5. März 2015 darlegt, wird in den nächsten Jahren mit 
zunehmenden Kinderzahlen gerechnet, weshalb zwingend mehr Schulraum zur Verfügung gestellt 
werden muss. 

Da der Kindergarten auf der Baumgartenwiese schon beim Neubau so geplant wurde, dass eine 
weitere Bauetappe einfach realisiert werden kann, ist die Erweiterung des bestehenden Kindergartens 
die logische Folgerung. 

Der Budgetkredit wurde von der Gemeindeversammlung vom 28. November 2014 erteilt. Zur 
Freigabe ist nun der Verpflichtungskredit des Gemeindeparlaments notwendig. 

 
2. Eintretensdebatte 

Aufgrund der Tatsache, dass dieses Traktandum bereits mit der Investitionsrechnung behandelt sowie 
von der Gemeindeversammlung verabschiedet wurde, ist Eintreten auf das Geschäft unbestritten. 

 
3. Detailberatung 

In der Detailberatung werden verschiedene Fragen diskutiert auf die die Kommission kompetente und 
detaillierte Antworten erhält:  

So sind Gespräche im Gang, auf dem Dach eine Pilotanlage zur Sonnenenergienutzung zu erstellen.  

Der neu zu erstellende Gebäudeteil weist einen etwas kleineren Grundriss als die bestehenden Teile 
auf, obwohl ein Näherbaurecht vorhanden wäre. Dieses wurde jedoch nicht beansprucht, da das 
Gesamtkonzept dies nicht benötigt.  

Da angestrebt wird, dass Schülerinnen und Schüler bis zur 4. Klasse im Dorf Kindergarten und Schule 
besuchen können sollen, steht ohne diesen Bau kein geeigneter Schulraum zur Verfügung. 
 
Beschluss der BRVK: Die Kommission beschliesst einstimmig, den Anträgen 1 und 2 des Gemeinde-
rats ohne Änderungen zuzustimmen. 
 
 
4. Anträge der BRVK 

Die Kommission beantragt dem Gemeindeparlament, auf das Geschäft einzutreten und die Anträge 1 
und 2 des Gemeinderats vollumfänglich zu unterstützen. 
 
 
Freundliche Grüsse 
Bau-, Raumplanungs- und Verkehrskommission 
 
 
Christoph Zwicky 
Kommissionspräsident 

Kopie an: Parlamentssekretariat 


